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Auffahrunfall mit drei Beteiligten
n  langendorf . Zu einem Auffahrunfall kam es am Frei-
tagabend gegen 23 Uhr an der BAB-Anschlussstelle Hammel-
burg an die B 287. Ein 25-jähriger Mann fuhr mit seinem Pkw 
an der Einmündung aus Unachtsamkeit auf einen stehendes 
Fahrzeug auf. Dieses wurde durch die Wucht des Aufpralles noch 
auf ein weiteres Fahrzeug geschoben. Die Gesamtschadenshöhe 
beträgt ca. 2500 Euro. Verletzt wurde niemand.

aus dem polizeibericht

Jugendliche Täter ermittelt
n  Obereschenbach . Die drei Jugendlichen, die im Über-
mut mit Steinwürfen ein landwirtschaftliches Hallendach be-
schädigt haben, konnten zwischenzeitlich von der Polizei er-
mittelt werden. Die Täter aus Hammelburg und dem Ortsteil 
sind 15 bis 16 Jahre alt. Wie in der Ausgabe vom Donnerstag 
gemeldet, hatten zunächst unbekannte Täter am frühen Sonn-
tagabend an einer Maschinenhalle 35 Tonziegeln beschädigt. 
Die Schadenshöhe beläuft sich auf rund 750 Euro.

Unfallflucht geklärt
n  Hammelburg . Am Samstag gegen 8.30 Uhr streifte eine 
69-jährige Mercedes-Fahrerin auf dem Kundenparkplatz eines 
Einkaufsmarktes in der Kissinger Straße beim Ausparken den 
rechts daneben geparkten VW Golf. Obwohl ein Gesamtscha-
den in Höhe von rund 2000 Euro entstand, fuhr die Frau wei-
ter. Da sich ein aufmerksamer Zeuge das Kennzeichen notier-
te, konnte die Unfallverursacherin schnell ermittelt werden.

Unfälle mit Reh und Wildschwein
n  Hammelburg . Insgesamt rund 3000 Euro Sachschaden 
entstanden an einem 5er BMW, einem VW Golf und einem 
Renault am Wochenende bei Wildunfällen zwischen 
Wartmannsroth und Waizenbach bzw. zwischen Diebach und 
Obereschenbach und bei Elfershausen, als es zu Kollisionen 
mit Rehwild und einem Wildschwein kam.

Dieselspur: Biker stürzte
n  Fuchsstadt . Eine zirka 50 Meter lange Dieselspur war 
die Ursache für einen Verkehrsunfall, der sich am Freitag-
nachmittag kurz nach 14 Uhr in der Schweinfurter Straße er-
eignet hat. Ein 50-jähriger Motorradfahrer befuhr dabei die 
Schweinfurter Straße in  Richtung ortsauswärts. In Höhe der 
Abzweigung zum Lager Hammelburg kam er mit seiner Ma-
schine im Kurvenbereich aufgrund einer Dieselspur ins 
Schleudern und stürzte anschließend mit dem Motorrad auf 
die linke Seite. Seine auf dem Soziussitz mitfahrende Ehefrau 
zog sich durch den Sturz leichte Verletzungen zu und wollte 
sich selbst in ärztliche Behandlung begeben. Die Schadenshöhe 
an dem Motorrad beläuft auf zirka 1500 Euro. Hinweise auf 
den Verursacher der Dieselspur liegen nicht vor. Die Polizei 
bittet um sachdienliche Hinweise ( 09732/ 9060). Durch Mit-
arbeiter der Gemeinde Fuchsstadt wurde die Dieselspur be-
seitigt und mit Warnschildern abgesichert. 

Senior Opfer von Trickdiebinnen
n  Gauaschach . Opfer von Trickdiebinnen ist am Don-
nerstagnachmittag ein 83-jähriger Mann in Gauaschach ge-
worden. Nach seinen Angaben befand er sich gegen 16 Uhr 
alleine zu Hause, als bei ihm plötzlich zwei Frauen im Haus-
flur standen. Die Jüngere der beiden bat dabei um eine Spen-
de. Nachdem er der Frau  einen geringen Geldbetrag überge-
ben hatte, legte er seine Geldbörse wieder zurück in den Kü-
chenschrank und begleitete die Frau in Richtung Ausgang. In 
diesem Moment verschaffte sich die zweite Frau unbemerkt 
Zugang zur Küche und entnahm aus der Geldbörse zwei Geld-
scheine in Höhe von 70 Euro. Erst zwei Stunden später wurde 
der Diebstahl dann durch den Geschädigten bemerkt. Außer 
dem scheinbaren Alter und der evtl. Größe konnte der Geschä-
digte keine weitere  Beschreibung der beiden Täterinnen ab-
geben. Die eine Frau soll dabei ca. 60 Jahre alt und ca. 1,60 m 
groß gewesen sein. Bei der anderen Frau soll es sich um eine 
ca. 35 Jahre alte Person mit ca. 1,70 m Körpergröße gehandelt 
haben. Beide Frauen sprachen nur gebrochen Deutsch.

Ohne Versicherungsschutz
n  Euerdorf . Bei der Kontrolle eines Kleinkradfahrers stell-
ten Beamte der Polizeiinspektion Hammburg am Freitagabend 
in der Kissinger Straße fest, dass dieser ohne gültigen Versiche-
rungsschutz unterwegs war. Den 48-jährigen Fahrer erwartet 
nun eine Anzeige nach dem Pflichtversicherungsgesetz.

Auffahrunfall: Zwei Verletzte
n  Reith . Am Freitagabend gegen 22.50 Uhr befuhr eine 23-jäh-
rige Pkw-Fahrerin die Staatsstraße 2291 von Reith kommend in 
Fahrtrichtung Oberthulba. Kurz nach dem Ortsausgang Reith 
wollte sie nach links in einen Flurweg abbiegen, der zum Festge-
lände der Beach-Party  führt. Wegen entgegenkommender Fahr-
zeuge musste sie jedoch ihren Pkw anhalten. Eine nachfolgende 
22-jährige Fahrzeugführerin erkannte die Situation zu spät und 
fuhr auf das stehende Fahrzeug der Frau auf. Diese erlitt durch 
den Aufprall leichte Verletzungen, ebenso wurde auch ihre Mit-
fahrerin auf dem Beifahrersitz leicht verletzt. Der Gesamtscha-
den bei dem Unfall beläuft sich auf zirka 5000 Euro.

n  Hammelburg. Das fas-
zinierend fremde Flair eines 
fernen Kontinents genossen 
die Besucher des Afrikafestes 
am Samstag. Der Verein Afrika-
Hilfe Hammelburg hatte auf 
das Gelände am Wasserhaus 
eingeladen. Über die Projekter-
folge aus der Patenschaft mit 
dem Kindergarten in 
Kilimahewa (Tansania) berich-
tete Kassier Uwe Tobaben.

Ungewohnte bunte Afrika
flaggen wehten am Eingang. 
Große Hinweisschilder wiesen 
die interessierten Gäste auf den 
kurzen Fußmarsch vom Park-
platz am Sportgelände zum Ver-
anstaltungsort hin. Am Nach-

mittag war das Wasserhaus 
samt Gelände in Kinderhand. 
Unter freiem Himmel durfte im 
Licht der gleißenden Sonne ge-
bastelt werden. So wie es die 
Kinder in Kilimahewa tun.

Es entstanden Rasseln aus auf 
langen Nägeln aufgereihten Kro-
nenkorken oder aus ausgehöhl-
ten Fruchtkörpern mit Afrika-
bohnen darin. Mit einfachen 
Mitteln, die nichts kosten, bas-
telten die Kinder und Jugendli-
chen auch Fußbälle aus ge-
brauchten Plastiktüten, Spiel-
zeugautos aus Holzabfällen, 
Schuhe aus alten Isomatten, 
Schmuckketten aus Glitzerstei-
nen und Afrikabohnen sowie 
Pfeil und Bogen aus dem heimi-

schen Wald. So konnten die Kin-
der ganz praktisch lernen, dass 
man auch mit wenig Aufwand 
etwas Sinnvolles erreichen kann.

Afrika konnten die Besucher 
mit allen Sinnen genießen. Lie-
bevoll hatten die Aktiven des 
Vereins eine afrikanische Hütte 
aufgebaut, in deren Schatten 
eine dunkelhäutige Frau Mäd-
chenhaare schmückte. Den mu-
sikalischen Rahmen steckten 
am Nachmittag die Münner
städter Gruppe „Wurzel und 
Zweig“ mit afrikanischen Trom-
meln und am Abend die origi-
nale Afroband „Black & White“ 
mit Liedern und Tanz ab.

Auch Gaumen und Zunge 
durften Afrika schmecken. Das 

vielfältige Angebot 
reichte vom zarten 
Fleisch des Kamerun-
schafes, Couscous, 
Gemüsen und Chips-
Kartoffelecken über 
Mandazi-Zwiebel-
bällchen und Melo-
ne bis hin zu frittier-
ten Samosa-Teigta-
schen mit Früchten 
oder wahlweise als 
Frühlingsrolle. Statt 
Hammelburger Wein 
waren jene aus Süd-
afrika angesagt. Zu 
trinken gab es aber 
auch Minztees und 
tansanischen Kaha-
wa-Kaffee.

So fröhlich wie 
das Fest auch war: Es 
hatte einen ernsten 
Hintergrund. Gilt es 
doch, dem befreun-
deten afrikanischen 
Kindergarten zu hel-
fen und Kindern 
eine gute Schulbil-
dung sowie gesund-
heitliche Hilfe zu 
bieten. Momentan 
gebe es 56 Paten-
schaften Deutscher, 
die sich mit regel-
mäßiger Unterstützung dafür 
engagieren, bestätigte Tobaben.

Zurzeit unterstütze der Verein 
ganz besonders Marusembe, 
eine der drei Außenstellen des 
Kindergartens Kilimahewa. In 
seinem Vortrag ging Tobaben 
auch auf die erschwerten Bedin-
gungen des Ackerbaues in Tan-
sania und das damit verbunde-
ne Ernährungsproblem ein. Die 
23 Mitglieder des Vereins Afri-

ka-Hilfe-Hammelburg kommen 
nicht nur aus dem Altlandkreis 
sondern auch aus Kitzingen, 
Nürnberg, München und Leip-
zig. Geld- und Sachspenden wie 
Kinderkleidung oder Schulma-
terial sind weiterhin erbeten. 
Weitere Infos gibt es bei Werner 
und Inge Scheithauer unter  
09732/ 782674 oder unter www.
afrika-hilfe-hammelburg.de im 
Internet.� Gerd Schaar

Afrika mit allen Sinnen erleben
Hilfe für Kinder in Tansania erbeten – Afrikanisches Familienfest am Wasserhaus

Andere Länder, andere Kulturen. Beim „Afrikanischen Familienfest“ 
des Vereins „Afrika-Hilfe Hammelburg“ am Wasserhaus gab es für in-

teressierte Gäste die Möglichkeit, mehr über Land und Leute des Schwar-
zen Kontinentes zu erfahren.� zz/Fotos: Gerd Schaar (3)

kurz gemeldet

Pfarrgemein- 
derat tagt
n  hammelburg . Am Mitt-
woch, 8. Juli, ist die nächst Sit-
zung des Pfarrgemeinderates 
der katholischen Gemeinde St. 
Johannes. Beginn ist um 20 Uhr 
in der Martinsstube. Nach ei-
nem geistlichen Wort beschäf-
tigt sich das Gremium mit dem 
Pfarrzentrum und hier insbe-
sondere mit dem Baufortschritt 
sowie der für den 20. Septem-
ber geplanten Einweihungsfei-
er.  Als weitere Termine der 
Pfarrgemeinde werden unter 
anderem besprochen: die 
Kilianiwoche in Wurzburg vom 
4. bis 12. Juli; das Diözesan-
DJK-Sportfest im Sportzentrum 
am 11. Juli mit einem Gottes-
dienst um 9 Uhr; das Sommer-
fest im Kindergartens St. Josef 
am 12. Juli und der Gemeindetag 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde St. Michael ebenfalls 
am 12. 7; das Sommerfest Kin-
dergartens St. Marien mit Got-
tesdienst um 10.30 Uhr und 
Einweihung der Außenanlagen 
am 26. Juli; die „Abrissparty“ 
der Musikinitiative im 
Kolpingheim am 1. August; das 
Spielefest auf der Saaleinsel am 
12./13. September.� zz

Zahlreiche Mädchen und Jungen nutzten am Samstag das Angebot und fertigten sich aus Glitzersteinchen 
und Afrikabohnen ihre persönlichen Schmuckketten an.� zz

Die Bewohner Schwarzafrikas lieben Rhyth-
mik, Musik und Tanz. Bewundernswert ist 
auch die Farbenpracht ihrer Kleider.� zz

Mit Lkw Außenspiegel touchiert
n  Hammelburg . Am Freitagmorgen befuhr ein 31-jähriger 
Lkw-Fahrer die Bahnhofstraße in Richtung stadteinwärts. Dabei 
touchierte er mit seinem Fahrzeug in Höhe des Kupsch-Marktes 
einen ordnungsgemäß abgestellten Pkw. Während am Lkw kein 
Sachschaden entstand, wurde an dem abgestellten Pkw der lin-
ke Außenspiegel beschädigt.

Rauschgift sichergestellt
n  Gemünden . Am Donnerstag, 3. Juli, um 23.35 Uhr wurden 
von einer Streife der Polizei auf dem Spielplatz in der Duivenal-
lee vier Personen festgestellt, von denen zwei im Besitz von Be-
täubungsmitteln waren. Ein 17-Jähriger hatte 23 Gramm Mari-
huana dabei; ein 19-Jähriger 0,5 g. Bei einer Wohnungsdurchsu-
chung mit einem Diensthund konnte noch  eine geringe Men-
ge Marihuana sichergestellt werden.

Hund zugelaufen
n  Gemünden . Am Donnerstag, 2. Juli, ist gegen 20.15 Uhr 
einer Familie im Bereich des „Neuen Weg“ ein Hund zugelaufen. 
Wer vermisst einen Husky-ähnlichen Vierbeiner? Der Besitzer 
wendet sich an die Polizei in Gemünden ( 09351/ 97410).

aus dem polizeibericht

Neuer Streckenrekord: Julien Rogers vom Oberleichtersbacher Team JB-Racing unter Leader Rüdiger Juli-
us-Bernhart hat beim gestrigen Bergslalom Sulzthal einen neuen Streckenrekord aufgestellt. Mit 1:02,46 Minu-
ten war Rogers rund drei Sekunden schneller als der Rekordhalter aus dem Vorjahr. Wegen einer in Lauf eins ge-
worfenen Pylone musste Rogers am Ende knapp mit Gesamtrang zwei vorlieb nehmen. Ein ausführlicher Bericht 
über die gestrige Motorsportveranstaltung folgt in unserer morgigen Ausgabe.� zz/Foto: Karlheinz Franz


